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Moderne familienpolitik

Paare mit Kindern besser fördern
Familien wandeln sich, die Aufgabenverteilung zwischen Müttern und Vätern ändert sich – 
und damit auch Bedürfnisse und Erwartungen. Die SPD weiß das – und entwickelt neue 
Antworten. Familien brauchen Zeit, Geld und Infrastruktur. 

Es geht um den richtigen Mix, damit Eltern und Kinder die Unterstützung bekommen, die sie 
brauchen. Wir wollen mit neuen Ideen Familien mit Kindern noch besser fördern. Das sind 
unsere Vorschläge, die wir auf dem Bundesparteitag im Dezember beschließen wollen:

n Mehr Zeit für Familien. Immer mehr Eltern wünschen sich eine partnerschaftliche Aufteilung
von Familie und Beruf. Mit der Familienarbeitszeit wollen wir die Wahlmöglichkeiten 
erweitern. Konkret: Wenn Väter und Mütter beide für eine gewisse Dauer ihre Arbeitszeit für 
die Familie reduzieren, soll es eine Lohnersatzleistung geben. 

n Mehr Geld für Familien. Mit einem sozialdemokratischen Familiensplitting werden 
Familien mit Kindern steuerlich deutlich besser gefördert – egal, ob die Eltern einen 
Trauschein haben oder nicht. Natürlich können Paare, die jetzt schon vom Ehegatten-
splitting profitieren, darauf auch in Zukunft vertrauen. Alleinerziehende sollen außerdem 
durch einen Steuerabzug stärker entlastet werden. Und: das Kindergeld soll – sozial 
gestaffelt – Familien mit kleinen und mittleren Einkommen besser unterstützen.

n Mehr Infrastruktur für Familien. Wir wollen mittelfristig für die Ganztagsbetreuung von
Kita- und Schulkindern einen Rechtsanspruch einführen. Das heißt: Mehr Plätze und ein 
weiterer Qualitätsschub. Damit dies gelingt, soll der Bund deutlich stärker in die 
Finanzierung einsteigen.
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